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Umweltbewertung  
ς  Ökobilanzierung 
ς  Holz in der Umweltbewertung 

Holz im Nachhaltigen Bauen  
ς  Umweltproduktdeklarationen 
ς  Ǿ¢L tǊƻƧŜƪǘ αmƪƻIƻƭȊ.ŀǳ5ŀǘά 

Weitere Verwendung von Umweltkenndaten  
ς  Bauprodukten-Verordnung 
ς  Energiemanagement 

Anrechnung von Holzprodukten  
ς  Internationaler Handlungsrahmen für nationale Politik 
ς  Quantifizierung  der CO2-Bilanz des Sektors 

Resümee 
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ÖKOBILANZIERUNG 

Mit Ökobilanzen werden alle umweltrelevanten Stoff- und Energieströme eines 
definierten Produktsystems (funktionale Einheit) summiert und bewertet 

1. Schritt: Festlegung des Ziels und des Untersuchungsrahmens 

2. Schritt: Erstellen der Sachbilanz 

Umweltbewertung von Produkten mit Hilfe der Ökobilanzierung  

 Rohstoffe 

  Additive 

  Energie   Produkt 

Emission Wasser 

Emission Boden 

Emission Luft 

Vordergrundsystem 
= Werk 

zerspanen 

trocknen 

beleimen 

pressen 

formatieren 

Hintergrundsystem 
= Vorketten 

Systemgrenze 

Umweltbewertung hat zum Ziel die Umweltauswirkungen von Materialien, Produkten, 
Prozessen möglichst vollständig zu erfassen, zu quantifizieren und hinsichtlich eines 
Ziels zu bewerten 
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INPUT    OUTPUT 

ÖKOBILANZIERUNG 

Herausforderung: Verteilung der Aufwendungen und Umweltlasten (Allokation)  

von Werksebene auf das Produktportfolio  bzw. auf die definierte funktionale  

Einheit (z.B. in Bezug auf Schall- oder Wärmedämmung, Wohnfläche, etc.) 


